
Ratsfraktion Bielefeld 

 
 

Antrag zur Ratssitzung am 16. Mai 2013 
 
 
Der Rat der Stadt beschließt, die Kindertagesstätten in städtischer Trägerschaft zur 
Sicherung der Trägervielfalt künftig als städtische Kitas zu erhalten. 
 
 
Begründung: 
 
Die Stadt ist gesetzlich verpflichtet, die Betreuung von Kinder zu sichern. Gemäß dem 
Subsidiaritätsprinzip können andere anerkannte Träger die Betreuung von Kindern 
übernehmen. In jedem Fall ist aber die Stadt verpflichtet, die Betreuung abzusichern, 
auch wenn andere dies nicht mehr tun (wollen). 
Voraussetzung dafür ist, dass die Stadt selbst Kitas organisiert und eigene Kompetenzen, 
Qualitätsstandards etc. entwickelt. Dafür benötigen die Kitas mit ihren Erzieherinnen und 
Erziehern, die Eltern und die Kinder nach den Verunsicherungen der letzten Zeit 
Planungssicherheit.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Barbara Schmidt 
(Fraktionsvorsitzende DIE LINKE) 
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